
58. Die Grundorganisation der Partei 
läßt sich in ihrer Tätigkeit von dem Pro­
gramm und dem Statut der KPdSU leiten. 
Es führt die Arbeit unmittelbar unter den 
Werktätigen durch, schließt sie um die 
Kommunistische Partei der Sowjetunion 
zusammen, organisiert die Massen für die 
Verwirklichung der Politik der Partei, für 
den Kampf um den Aufbau des Kommu­
nismus.

Die Grundorganisation der Partei:

a) nimmt neue Mitglieder in die KPdSU 
auf;

b) erzieht die Kommunisten im Geiste der 
Ergebenheit für die Sache der Partei, 
der ideologischen Überzeugtheit, der 
kommunistischen Moral;

c) organisiert das Studium der marxi­
stisch-leninistischen Theorie in enger 
Verbindung mit der Praxis des kom­
munistischen Aufbaus, tritt gegen jeg­
liche Versuche der revisionistischen 
Entstellung des Marxismus-Leninismus 
und seine dogmatische Auslegung auf;

d) sorgt für die Hebung der führenden 
Rolle der Kommunisten in der Arbeit, 
im gesellschaftspolitischen und wirt­
schaftlichen Leben der Betriebe, Kol­
lektivwirtschaften, Institutionen, Lehr­
anstalten usw.;

e) wirkt als Organisator der Werktätigen 
bei der Lösung der laufenden Auf­
gaben des kommunistischen Aufbaus, 
leitet den sozialistischen Wettbewerb 
für die Erfüllung der staatlichen Pläne 
und der Verpflichtungen, mobilisiert 
die Massen für die Erschließung und 
bessere Ausnutzung der inneren Reser­
ven der Betriebe und Kollektivwirt­
schaften, für die breite Einführung der 
Errungenschaften der Wissenschaft und 
Technik sowie der Erfahrungen der 
Bestarbeiter in die Produktion, strebt 
die Festigung der Arbeitsdisziplin, die 
stetige Erhöhung der Arbeitsproduk­
tivität und Verbesserung der Qualität 
der Erzeugnisse an, sorgt sich um die 
Erhaltung und Mehrung des gesell­
schaftlichen Reichtums in den Betrie­
ben, Staatsgütern und Kollektivwirt­
schaften;

0 führt die Agitations- und Propaganda­
arbeit unter den Massen durch, erzieht 
die Massen im Geiste des Kommunis­

mus, hilft den Werktätigen, sich die 
Fähigkeiten zur Lenkung der staat­
lichen und gesellschaftlichen Angele­
genheiten anzueignen;

g) kämpft auf der Grundlage einer brei­
ten Entfaltung der Kritik und Selbst­
kritik gegen Erscheinungen des Büro­
kratismus, gegen Ressortgeist und Ver­
letzung der Staatsdisziplin, unterbindet 
Versuche des Betruges am Staat, trifft 
Maßnahmen gegen Schlamperei, Miß­
wirtschaft und Verschwendung in den 
Betrieben, Kollektivwirtschaften und 
Institutionen;

h) unterstützt das Gebiets-, das Stadt­
oder Rayonkomitee in seiner ganzen 
Tätigkeit und legt vor ihm Rechen­
schaft über ihre Arbeit ab.

Die Parteiorganisation muß darum 
kämpfen, daß jeder Kommunist die sitt­
lichen Grundsätze, die im Programm der 
KPdSU dargelegt sind, in seinem Leben 
selbst einhält und anderen Werktätigen 
anerzieht:
— Treue für die Sache des Kommu­

nismus, Liebe zur sozialistischen Hei­
mat, zu den Ländern des Sozialismus;

— gewissenhafte Arbeit zum Wohle der 
Gesellschaft: Wer nicht arbeitet, soll 
auch nicht essen;

— Sorge eines jeden um die Erhaltung 
und Mehrung des gesellschaftlichen 
Reichtums;

— hohes gesellschaftliches Pflichtbewußt­
sein, Unduldsamkeit bei Verstößen ge­
gen die gesellschaftlichen Interessen;

— Kollektivgeist und kameradschaftliche 
gegenseitige Hilfe: Einer für alle, alle 
für einen;

— humane Beziehungen zwischen den 
Menschen und gegenseitige Achtung 
der Menschen: Der Mensch ist des 
Menschen Freund, Genosse und Bruder; 
Ehrlichkeit und Wahrhaftigkeit, sitt­
liche Sauberkeit, Einfachheit und Be­
scheidenheit im gesellschaftlichen wie 
im persönlichen Leben;

— gegenseitige Achtung in der Familie, 
Sorge für die Erziehung der Kinder;

— Un Versöhnlichkeit gegenüber Unge­
rechtigkeit, Schmarotzertum, Unehr­
lichkeit und Strebertum;

— Freundschaft und Brüderlichkeit aller 
Völker der UdSSR^ Unduldsamkeit
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